
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Mitglieder und Tierbestand 2016 
 

 

 

Unser Verein zählt 624 Mitglieder mit 655 Norikern. Davon sind 471 
eingetragene Stuten und 15 Deckhengste. 

 

 

 

 

 

 

Die Mitgliederzahl weist im Vergleich zum Vorjahr einen Rückgang auf (-2 
Mitglieder). Die Zahl der Pferde zeigt einen leichten Zugang auf(+1). 

 

 

2016   2015   2014 

 Verein Mitglieder Pferde    Mitglieder Pferde   Mitglieder Pferde  

Breitenbach 45 38   43 34   45 40 

Hochpustertal  9 7   9 7   9 8 

Hopfgarten  64 75   65 76   67 75 

Imst  35 62   42 74   59 81 

Innsbruck 117 137   126 129   130 146 

Kirchberg 51 34   52 40   49 38 

Kössen 34 32   36 34   37 39 

Landeck 51 49   35 37   18 20 

Osttirol 95 126   95 125   97 134 

St.Johann 38 37   38 39   38 39 

Thiersee 27 22   30 24   31 28 

Wilder Kaiser  29 14   29 12   35 22 

Zillertal 29 22   26 23   27 21 

Gesamt 624 655   626 654   642 691 



 

Fohlenbrennen 
 

 

 

Im letzten Jahr wurden an folgenden Orten 142 (2015/130)  Fohlen gebrannt: 
 

 

 Frühjahr Herbst 2016 
Zahl der registrierten Fohlen 131 11 142 

davon Hengsfohlen 72 4 76 

davon Stutfohlen 59 7 66 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FRÜHJAHR Hengst Stute 
Breitenbach 1 3 

Hopfgarten 11 6 

Imst 1 2 

Lienz 6 6 

Matrei 13 9 

St.Johann 7 6 

Strassen/Osttirol 11 9 

Thiersee 3 3 

Uderns 2 0 

Zirl 9 4 

Zams 4 8 

Kössen 3 2 

Nachbrennen Kössen 02.07.16 1 1 

Gesamt: 72 59 

HERBST Hengst Stute 
Rotholz 2 3 

Telfs 2 1 

St. Johann 0 0 

Lienz 0 3 

Gesamt 4 7 



 

Anzahl der gekennzeichneten Fohlen nach Vatertieren 
 

 

 

Name des 
Hengstes 

registrierte 
Fohlen 

Name des Hengstes 
registrierte 

Fohlen 

Franko Elmar XIV 21 Mogul Nero XV 1 

Stirn Vulkan XVII 16 Bergkristall Nero XV 1 

Edelweiß Nero XII 12 Mönch Nero XV 1 

Mephisto Diamant XIV 9 Tomy Vulkan XVII 1 

Stubai Vulkan XVIII 9 Eros Vulkan XVI liz.  1 

Hugo Vulkan XVIII 9 Zieron Schaunitz XV 1 

Barock Nero XIV 8 Taxa Vulkan XVIII 1 

Zitter Schaunitz XVI 8 Kristall Diamant XV 1 

Hofrat Schaunitz XVI 7 Hannes Vulkan XVIII 1 

Hubertus Vulkan XVII 5 Galileo Diamant XV 1 

Schleinitz Vulkan XVII 5 Wasil Nero XIV 1 

Sternfürst Vulkan XVII 4 Aragon Vulkan XI 1 

Müller Diamant XII 3 Gardestern Diamant XVI 1 

Elan Nero XIII 2 Toby Vulkan XVI 1 

Hiasen Schaunitz XI 2 Pölsen Vulkan XVI 1 

Zäsar Schaunitz XVI 2 Major Diamant XII 1 



 

 

Belegungen 
 

Die Decksaison 2016 verlief ohne Probleme. Im Vergleich zur Decksaison 2015 
wurden 27 Stuten weniger belegt.  

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

DECKUNGEN 2016 

      LEBENSNR.   NAME GEB. DATUM   2016 

040 005 53-01921-04 SB. Franko Elmar XIV 12.03.2004 Ettl Bernhard 27 

040 005 53-01967-09 B. Hubertus Vulkan XVII 26.02.2009 Walder Gottfried 25 

040 006 73-00691-08 R. Sternfürst Vulkan XVII 27.02.2008 Steiner Johann 23 

040 012 83-00774-09 R. Zitter Schaunitz XVI 08.04.2009 Hurmann Hans 20 

040 006 73-00147-03 DRF. Barock Nero XIV 03.03.2003 Steiner Johann 19 

040 008 63-00389-09 SFT. Hugo Vulkan XVIII 21.03.2009 Gassler Josef 18 

040 006 73-00815-06 MK. Stubai Vulkan XVII 06.04.2006 Wachter Stefan 17 

040 006 73-00158-01 F. Pölsen Vulkan XVI 24.03.2001 Ettl Bernhard 13 

040 006 73-00713-09 B. Stirn Vulkan XVII 20.04.2009 Aufinger Alois 12 

040 006 73-00562-06 R. Mephisto Diamant XIV 29.03.2006 Gassler Josef 11 

040 012 83-00582-08 R. Zirler Schaunitz XVI 14.04.2008 Ettl Bernhard 8 

040 012 83-00118-05 B. Schleinitz Vulkan XVII 06.03.2005 Steiner Paul 8 

040 006 73-00754-09 MK. Toby Vulkan XVI 14.03.2009 Nocker Sigrid 4 

040 006 73-04022-98 SFT. Stef Elmar XIII 06.04.1998 Laimböck Georg 3 

040 006 73-02622-95 F. Eros Vulkan XVI liz. 17.03.1995 Faller Sebastian 2 

GESAMT 210 



 

Belegstatistik nach Hengstlinien 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Belegstatistik nach Farben 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

 

 

 

 
Es ist uns gelungen, Hengste aus allen 5 Linien anzubieten. Es gibt leider noch 

ein Überangebot  an Vulkan. Alle anderen Linien sind in etwa gleich stark 
vertreten.  

 
 
 
 

Deckhengste Deckungen 

Nero-Linie 7 Nero-Linie 26 

Elmar-Linie 3 Elmar-Linie 23 

Diamant-Linie 7 Diamant-Linie 17 

Vukan-Linie 14 Vulkan-Linie 56 

Schaunitz-Linie 5 Schaunitz-Linie 20 

Gesamt 36 Gesamt 142 

Deckungen 

Braun 72 

Rappe 62 

Fuchs  34 

Mohrenkopf 21 

Tiger 21 

Gesamt: 210 



 

Messeauftritt St. Gallen 
 

Um den Auslandsabsatz anzukurbeln, wurde auf Einladung der Schweizer Züchterkollegen 
die OLMA in St. Gallen als Präsentationsplattform für Noriker genutzt. Die beiden 
Reiterinnen Julia Tiefenthaler und Daniela Pamperl stellten den Noriker unter dem Sattel 
und Bernd Steinhauser und Oliver Marthe im Einspänner vor. Das Interesse bei den 
Vorführungen war enorm. Wir hoffen, dass wieder ein kleiner Schritt zur Verbesserung des 
Absatzes getan wurde. 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Eurotier Hannover 2016 
 

Um ein Produkt erfolgreich präsentieren zu können, müssen mehrere Faktoren 
zusammenspielen. Das wichtigste ist sicherlich das äußerliche Erscheinungsbild 
und die Qualität des vorgestellten Produktes. Außerdem braucht es auch das 
passende Zielpublikum, sowie ein motiviertes Verkaufsteam.  Diese 
Voraussetzungen waren bei der heurigen Eurotier in Hannover perfekt 
kombiniert. Cornel Rupitsch aus Filzmoos präsentierte seine fünfjährige 
Mohrenkopfstute Rita in bester Schaukondition. Die Stute verkörperte den 
optimalen Noriker. Während der gesamten Messe ließ sie sich gelassen 
tausende Mal fotografieren, streicheln und kuscheln. Zahlreiche 
Kaufinteressenten machten vom Angebot, die Stute zu reiten, Gebrauch und 
konnten selbst feststellen, mit welcher Gelassenheit die Norikerstute in den 
prall gefüllten Gängen ihren Reiter trägt. An allen vier Messetagen wurde die 
Stute auf der großen Drehbühne, dem zentralen Highlight der Eurotier, 
präsentiert. Hier hatte GF Fitsch die Möglichkeit, zehn Minuten vor einem 
internationalen Publikum die Vorzüge der Noriker-Rasse zu erläutern. Die 
Eleganz des Norikers wurde zusätzlich durch die Reiterin im traditionellen 
Dirndl ohne Sattel unterstrichen. Wir möchten uns an dieser Stelle bei Kathrin 
Gruber bedanken, deren eigentliche  Hauptaufgabe es auf der Eurotier war, 
durch ihren Charme und ihre Redegewandtheit die österr. Rinderzucht zu 
repräsentieren. Da auf dieser Messe hauptsächlich Landwirte als Kunden 
aufgetreten sind, ist es uns wiederum gelungen zahlreiche Kaufinteressenten 
auf unsere Verkaufsplattform noriker.at aufmerksam zu machen. Bei diesen 
Käufern ist in der Regel Platz, Futter und das nötige Kleingeld vorhanden. Wie 
auch bei allen anderen Messen sind die Interessenten zu 95 % weiblich. 
Besonders erfreulich ist, dass die Stute zu einem angemessenen Preis in die 
Schweiz verkauft werden konnte. Mittlerweile können wir bereits auf eine 
große Fangemeinde auf Grund unserer Eurotier-Auftritte bauen. Da unser 
 Noriker das einzige Pferd auf der Eutotier ist, haben wir natürlich von Haus aus 
ein reges Besucherinteresse. Dieser Messeauftritt zeigt wiederum, dass durch 
Kooperationen Kosten eingespart und Erfolge maximiert werden können. In 
unserem Fall profitieren wiederum die Noriker von den Schafzüchtern, die 
ihrerseits wieder beste Kontakte zur DLG haben und dadurch offene Türen 
vorfinden.  Nur gemeinsam sind wir stark. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 
 

 



 

Jungstutenschau am 1.5.2016 in Innsbruck 

 

 

Trotz widrigster Wetterbedingungen konnte am Sonntag den 01.Mai 2016 auf 
dem Gelände des Einkaufszentrums DEZ eine gelungene Jungstutenschau 
abgehalten werden. 61 Jungpferde aus dem gesamten Verbandsgebiet konnten 
begrüßt werden. Bei dieser Ausstellung wurden auch die 8 Finalistinnen für die 
am 01.Oktober 2016 in Stadl Paura stattfindende Bundesjungstutenschau 
ermittelt. Trotz Regenwetter wurde ein verkürztes Schauprogramm der 
Reitergruppe Innsbruck und Oberland durchgeführt. Ganz besonders hat dem 
Publikum die Aufführung von Schneewittchen und die 7 Zwerge gefallen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Siegerliste 
 

  

  

 

 

Ausstellungsklasse Name Vater Besitzer 

4-jährige Mutterstuten Mirabell Wodan Nero XIV 
Wegscheider Martina/Wolfgang, 
Oberperfuss 

  Tanja 
Tauerngold Vulkan 
XVII 

Walder Johann,  
Sillian 

  Lady Zirler Schaunitz XVI 
Gassler Josef,  
Hopfgarten  

4-jährige Galtstuten Hanni 
Hoffeldhof Vulkan 
XVII 

Schwaiger Bernhard,  
Waidring 

  Tatjana Zirler Schaunitz XVI 
Mösl Kornelia,  
Navis 

  Fani 
Kärnten Diamant 
XV 

Leiter Edwin,  
Umhausen 

3-jährige Galtstuten Odessa Zitter Schaunitz XVI 
Thöni Arthur,  
Telfs 

  Orlanda Zitter Schaunitz XVI 
Wegscheider Wolfgang,  
Oberperfuss 

  Basra Holder Vulkan XVI 
Rud Nadine, 
Lana 

2-jährige Galtstuten Luana 
Hubertus Vulkan 
XVII 

Wild Christian,  
Zirl 

  Lona Stef Elmar XIII 
Hager Johann,  
Breitenbach 

  Fedora 
Hubertus Vulkan 
XVII 

Hurmann Hans,  
Inzing 

Jährlinge Lisa Zitan Schaunitz XVI 
Steiner Siegfried,  
Virgen 

  Livia Stirn Vulkan XVII 
Niederwieser Lisa, 
Fritzens 

  Ophira Zitter Schaunitz XVI 
Neurauter Lisa,  
Tobadill 



 

Hengstenauftrieb 20.06.2016 
 

Trotz des schlechten Wetters kamen auch heuer wieder zahlreiche Besucher zum 
Hengstenauftrieb. 

Als besonderes Highlight wurde den Besuchern unser neuer Kohlfuchshengst der 
Diamantlinie (PSSM-Status: Negativ) Gutshof Diamant XV präsentiert. Als 
Körungssieger 2008 sowie 2. Reservesieger der Leistungsprüfung 2009 wird er 
selbstverständlich in der nächsten Decksaison in Tirol zum Einsatz kommen. 

 

Gutshof Diamant XV 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 



 

 

Neue Hengste 2016 

 

Bei der ARGE Noriker Hengstenkörung am Samstag, den 10.9.2016 ist es uns 
gelungen, zur Verstärkung unseres Hengstbestandes zwei erfolgreiche und 
vielversprechende Hengste zu erstehen. Es handels sich hierbei um den 
dunkelbraunen Hengst Eis Nero XIV (V:Einstein Nero XII) und den Hengst 
Beethoven Nero XVI (V: Bernstein Nero XV) in gewünschter dunkler 
Fuchsfarbe - beide PSSM-Status: negativ. In welcher Deckstation die beiden 
Hengste in der nächsten Decksaison zum Einsatz kommen, wird sich bei der 
nächsten Vorstandssitzung des Verbandes entscheiden. 

Besonders erfreulich ist, dass  sich der Hengst Eis Nero XIV   den Reservesieg 
sichern konnte. Von Werner Schuster aus Rosegg gezogen, beeindruckte Eis 
Nero XIV durch sehr viel Rahmen und Maskulinität in Verbindung mit einer sehr 
guten Trabbewegung.  

 

 



 

ARGE Noriker Bundesjungstutenschau am 01.10.2016 
 

Die Bundesjungstutenschau in Stadl-Paura war aus Tiroler Sicht ein voller 
Erfolg. Von den acht Teilnehmern wurde eine Stute mit einem Ia-Preis, sechs 
Stuten mit einem Ib-Preis und eine Stute mit einem IIa-Preis ausgezeichnet. 
Besonders hervorzuheben ist der Erfolg von Komm.Rat Artur Thöni, der mit 
seiner Stute Odessa im Endring der dreijährigen Stuten den 4. Platz belegte und 
mit einem Ia-Preis ausgezeichnet wurde. In derselben Gruppe konnte sich 
Wolfgang Wegscheider mit seiner Orlanda über einen 5. Platz und einen Ib-
Preis freuen.  Beide Stuten wurden nach Zitter-Schaunitz XVI gezogen. 

Da es sich hier um eine Bundesschau auf höchstem züchterischen Niveau 
handelt können wir mit dem Abschneiden unserer Züchter mehr als nur 
zufrieden sein! 

 

Ergebnis Tirol: 
Pl. Kat.Nr LN Name F  Vater Besitzer Ort Kl. Gruppe 

E 8 
040 012 83-
00429-13 

Odessa R. 
Zitter Schaunitz 
XVI 

Arthur Thöni Telfs 
  

dreijährige Stute 

E 14 
040 012 83-
00342-13 

Orlanda R. 
Zitter Schaunitz 
XVI 

Wolfgang 
Wegscheider 

Oberperfuss   dreijährige Stute 

E 26 
040 012 83-
00340-13 

Melody B. 
Millstatt 
Diamant XII 

Christine Kiechl Ampass   dreijährige Stute 

E 37 
040 012 83-
00379-13  

Basra  F.  
Holder Vulkan 
XVI  

Nadine Rud  
Kals am 
Großglockner 

  dreijährige Stute 

8. 64 
040 005 53-
26621-12 

Hanni DB. 
Hoffeldhof 
Vulkan XVII 

Bernhard 
Schwaiger 

Waidring 1b 
vierjährige 
Galtstuten 

4.ex. 66 
040 012 83-
00221-12 

Tatjana R. 
Zirler Schaunitz 
XVI 

Kornelia Mösl Navis 1b 
vierjährige 
Galtstuten 

8. 83 
040 012 83-
00247-12 

Tanja B. 
Tauerngold 
Vulk. XVII 

Johann Walder Sillian 2a 
vierjährige 
Mutterstuten 

6. 91 
040 007 43-
02595-12 

Mirabell R. 
Wodan Nero 
XIV 

Martina 
Wegscheider 

Grinzens 1b 
vierjährige 
Mutterstuten 



 

Norikerversteigerung am 09.10.2016 
 

 

Aufgetrieben werden vornehmlich Tiere, die am Privatmarkt nicht verkauft 
werden konnten. Über Jahre wurde den Züchtern die Möglichkeit des 
Internetverkaufes schmackhaft gemacht. Heuer greift diese Maßnahme 
anscheinend perfekt – es wurde nur mehr die Hälfte der üblichen Auftriebszahl 
erreicht. Das Kaufinteresse war so groß wie noch nie, jedoch das Kaufverhalten 
entsprach nicht den Erwartungen. Interessanterweise wurden viele 
Kaufentscheidungen erst nach der Versteigerung getroffen. Es ist anscheinend 
nicht jedermanns  Sache bei einer Versteigerung mit einem Winker 
mitzubieten. 

Um die Norikerversteigerung attraktiver zu gestalten wird es in Zukunft 
erforderlich sein die Nutzfohlen vom Angebot zu streichen und stattdessen 
Pferde, die im Freizeitbereich eingesetzt werden können, anzubieten. 

  

Parallel zur  Versteigerung fand die Nachzuchtschau unseres Elitehengstes 
Franko Elmar XIV statt. Vorgestellt wurden 8 Stuten aus unterschiedlichen 
Zuchtbetrieben. Der Hengst Franko-Elmar XIV stammt väterlicherseits nach 
Franz-Elmar einem der erfolgreichsten Vererber der jüngeren Norikerzucht. 
Franko-Elmar kann mittlerweile auf zahlreiche Bundesreservesiegerinnen sowie 
Ib-Stuten verweisen. Der Hengst präsentierte sich in Top-Zustand und es liegen 
zahlreiche Anfragen für Kauf oder Miete vor. 

 

Preistabelle: 

Klasse verkauft Durchschnittspreis 

Stutfohlen 7 1.114,-- 

Hengstfohlen 6 668,-- 

Stuten 1 1.120,-- 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Das teuerste Stutfohlen wechselte von Josef Gassler aus Hopfgarten zu Nina 
Haselwanter (Simishof Oberperfuß) aus Kematen zum Preis von € 1.620,--. 

 

Großes Losglück hatte Florian Rainer aus Fieberbrunn der das Stutfohlen Rina 
bei der Tombola gewonnen hat 



 

Stutbuchaufnahme 2016 
Die Stutbuchaufnahmen 2016 des Tiroler Noriker Pferdezuchtverbandes sind 
wiederum sehr erfolgreich verlaufen. An den drei Standorten Telfs, Lienz und 
St. Johann wurden insgesamt 43 Jungstuten neu aufgenommen. Fünf Stuten 
wurden zur Nachbewertung vorgestellt. Die Qualität der vorgestellten  
Jungstuten war heuer sehr gut. Besonders erfreulich ist auch, dass wiederum 
drei Stuten mit der Zuchtwertklasse Ib bewertet werden konnten. Es sind die  
Stute Basra mit Wertnote 8,0 nach Holder Vulkan XVI von Nadine Rud aus Kals 
am Großglockner sowie punktegleich die Stute Orlanda nach Zitter Schaunitz 
XVI von Wolfgang Wegscheider aus Oberperfuß bewertet worden. Mit 8,18 
Punkten wurde die Stute Odessa ebenfalls nach Zitter Schaunitz XVI von Arthur 
Thöni  aus Telfs bewertet. Sie ist zugleich Landessiegerin der Tiroler 
Stutbuchaufnahme 2016. Alle drei Stuten haben ebenfalls erfolgreich an der 
Bundesschau in Stadl-Paura teilgenommen. 

In der Gruppe der dreijährigen Stuten wurden bei allen drei Aufnahmen 27 
Tiere vorgestellt. Die durchschnittliche Wertnote betrug in diesen 
Altersgruppen 7,67 und das durchschnittliche Stockmaß 161 cm. Bei den 
vierjährigen Stuten wurden 12 Tiere vorgestellt, wobei die durchschnittliche 
Wertnote 7,64 und das durchschnittliche Stockmaß 162 cm betrug. Bei den 
fünfjährigen und älteren Stuten betrug die durchschnittliche Wertnote 7,55 
und das Stockmaß 160 cm. 

Bei der Aufnahme in St. Johann wurden 21, in Telfs 13 und in Lienz 9 Stuten 
vorgestellt. 

 
 
 



 

Landesliste Stutbuchaufnahme 2016 

 



 

 

 

Siegerinnen Stutbuchaufnahme 2016 
 

Siegerin 3 Jährige Stute 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Odessa, Arthur Thöni, Telfs 

Vater: Zitter Schaunitz XVI 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Siegerin 4 Jährige Stute 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Tatjana, Mösl Kornelia, Navis 

Vater: Zirler Schaunitz XVI 

 

Siegerin 5 Jährige Stute 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lore, Flörl Nadine, Ried 

Vater: Siller VulkanXVII 



 

Jubiläumsvollversammlung der Reitergruppe 
Hopfgarten am 8. April 2016 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Grundstein der Reitergruppe wurde an einem Sonntagvormittag auf der „Kirchgasse“ 
gelegt. Vorrangiges Vereinsziel waren vorerst gemeinsame Ausritte und die Mitwirkung von 
Umzügen, um damit den mittlerweile vom Traktor abgelösten Arbeitspferd „Noriker“ eine 
neue Identität zu geben. 
Offiziell wurde der Beschluss am 28. Dezember 1966 festgelegt. In der ersten 
Vollversammlung wurde Josef Oberhauser zum Obmann des neu gegründeten Vereins 
gewählt. Die Nachfolge in diesem Amt übernahm 1974 Josef Wurzrainer Junior. Dieser 
wurde 1996 vom derzeit amtierenden Obmann Johann Schrof abgelöst. 

 

Seither waren die Reiter stets aktiv, halfen zusammen und ließen das Kameradschaftliche nie 
zu kurz kommen. Auch das regelmäßige, harte Training trug Früchte, so konnten in den 
letzten 50 Jahren bei den Bundesmeisterschaften insgesamt 7 Mannschafts-Goldmedaillen 
und 8 Einzel-Goldmedaillen errungen werden. Die Einzel-Bundesmeister waren Andreas 
Kogler (Vielseitigkeit 1976), Stefan Ehammer (Vielseitigkeit 1998 + 2000, Dressur 1999), 
Marina Schwaiger (Vielseitigkeit 2014, Dressur 2012) und Inge Kogler (Springen Junioren 
2005, Dressur 2015). 

Mit Johann Schrof hat die Reitergruppe auch den Vizeweltrekordhalter im Noriker - 
Hochsprung (1990) in seine Reihen. 



 

  

2016 steht ganz im Zeichen "50 Jahre Reitergruppe Hopfgarten". 

Mit der Jubiläums-Vollversammlung am 08. April 2016 in der Salvena in Hopfgarten startete 
die Reitergruppe ins Jubiläums-Jahr.  

Dank den insgesamt 97 Anwesenden war die Veranstaltung ein voller Erfolg. Besonders 
erfreulich war das Kommen fast aller noch lebenden Gründungsmitglieder – Matthias Fuchs, 
Jakob Fuchs, Johann Lindner, Josef Manzl, Leonhard Manzl, Rupert Oberhauser, Matthias 
Treichl, Jakob Wartlsteiner und Josef Wurzrainer. Nur Andreas Kogler musste sich 
entschuldigen und konnte leider nicht anwesend sein. Matthias Fuchs, Leonhard Manzl, 
Andreas Kogler und Josef Wurzrainer sind noch immer Mitglieder der Reitergruppe. 

  

Die Gründungsmitglieder, langjährige Mitglieder und Mitglieder mit besonderen Verdiensten 
bekamen eine schöne Anerkennung in Form einer Urkunde und ein großes Dankeschön vom 
Vorstand verliehen. Des Weiteren gab es einen ganz besonderen Dank und eine kleine 
Aufmerksamkeit an Josef Wurzrainer, der seit der Gründung im Vorstand tätig ist und an 
Obmann Johann Schrof, der nun bereits seit 20 Jahren als Obmann fungiert.  

Das Programm wurde durch die Ansprachen der geladenen Gäste – Obmann der ländlichen 
Reiter Tirols Lois Kaltenböck, Präsident des Tiroler Pferdesportverbandes Mag. Klaus Haim, 
Präsident der Sportunion Tirol Dr. Günther Mitterbauer und Bürgermeister Paul Sieberer – 
abgerundet. Sowie durch die musikalische Begleitung von den Vereinsmitgliedern Andreas 
Astner, Sebastian Astner, Dominik Schwaiger und Manuel Treichl perfekt umrahmt.  

  

Zur Feier des Jubiläums sanierte man die fast 50 Jahre alte Vereinsstandarte. Als Patin und 
finanzielle Gönnerin der Standarte konnte beim Jubiläum die Gattin vom Präsidenten des 
Tiroler Pferdesportverbandes und hocherfolgreiche Dressurreiterin Evelyn Haim-Swarovski 
gewonnen werden.  

  

Der Vorstand der Reitergruppe, im besonderen Obmann Johann Schrof, bedankt sich 
nochmals bei allen fürs mitfeiern, für die gute Zusammenarbeit und Kameradschaft und 
hofft auf viele weitere schöne und erfolgreiche gemeinsame Jahre. 

 

 

 

 

 

 



 

 
 

2. Noriker Jungzüchter Open ein voller Erfolg am 
24.04.2016 

 

Bei der zweiten Jungzüchterausstellung kamen sowohl Pferdefreunde als auch interessierte 
Norikerzüchter auf ihre Kosten. Neben der Pferdemusterung im Dreieck war das Highlight 
sicherlich die Showeinlage „Faszination Noriker – das moderne Kaltblutpferd in seiner 
Vielfalt“. Der Noriker wurde von Clemens Salner beim Holzrücken, vor der Kutsche im 
Kegelparcours von Markus Oppeneiger und unter dem Sattel von den Noriker Reitergruppen 
Tiroler Oberland und Innsbruck mit Außerfern gekonnt präsentiert. Zum Abschluss der Show 
marschierten die Reiterinnen und Reiter der Tiroler Zuchtvereine mit ihren 
Vereinsstandarten auf und komplettierten somit ein Norikerstarkes Bild bei der 
Pferdesegnung. Auch der erstmals ausgetragene Gaudi Cup fand sowohl bei Zusehern als 
auch Teilnehmern aller Pferderassen guten Anklang. 

Züchterisch war die zweite Jungzüchterausstellung in der Geschichte des Vereins sehr 
interessant, da Norikerpferde auf einem hohen Qualitätsniveau präsentiert wurden. Die ZAP-
Richter Christoph Borg und Uli Aufschnaiter hatten es in den einzelnen 
Gruppenentscheidungen nicht leicht. Ebenso schwierig war die Prämierung der besten 
Vorführer unter den Jungzüchtern. Im Herzschlagfinale durften dann folgende Pferde und 
Jungzüchter jubeln: 

Die Gruppensieger 

 Sieger Jährlinge Ophira nach Zitter Schaunitz XVI von Stefan Grießer aus Tobadill 

 Sieger 2-jährige Stuten Luana nach Hubertus Vulkan XVII von Eva-Maria Wild aus Zirl 

 Sieger 3-jährige Stuten Orlanda nach Zitter Schaunitz XVI von Martina/Wolfgang 
Wegscheider aus Oberperfuss 

 Sieger 4 bis 7-jährige Galtstuten Sarina nach Wodan Nero XIV von Melanie Mark aus 
Pfunds 

 Sieger 8 bis 12-jährige Galtstuten Winny nach Steyer Vulkan XVII von Sophia Gstatter 
aus Oberaudorf/D 

 Sieger 13-jährige und ältere Galtstuten Olivia St.Pr.Sr. nach Stemmer Vulkan XV von 
Eva-Maria Wild aus Zirl 

 Sieger Mutterstuten Simone nach Franko Elmar XIV von Martina/Wolfgang 
Wegscheider aus Oberperfuss 

 Sieger Wallache Fantur Elmar XIV nach Franz Elmar XIII von Melanie Ralser aus 
Volders 

Die Vorführsieger 

 Jungzüchter bis 20 Jahre. Melanie Mark aus Pfunds 

 Jungzüchter 21 bis 25 Jahre: Nathalie Raich aus Terfens 

 Jungzüchter 26 bis 26 Jahre: Stefan Grießer aus Tobadill 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Pfundskerle setzen auf Noriker! 
 

Die europaweit bekannte Musikgruppe „Die Pfundskerle“ konnte seit mehreren 
Jahren  auf die Mithilfe des Norikervereines Landeck bei ihrem traditionellen 
Pfundskerle-Fest bauen. Beim diesjährigen Fest wurde ein eigenes Lied über 
das Tiroler Norikerpferd präsentiert. Es ist zu erwarten, dass es ein ähnlicher 
Erfolg wird wie jenes mit den Haflingern. Der gute Eindruck, den die 
Norikerpferde bei diversen Einsätzen bei den Pfundskerlefesten hinterlassen 
haben, hat das Trio veranlasst, selbst mit der Norikerzucht zu beginnen. Bei der 
Norikerversteigerung in Rotholz war es dann soweit. Paul Köhle konnte das 
braune Norikerfohlen aus den Händen von Verbandsobmann Christian Wild 
und Vereinsobmann Hubert Thöni in Empfang nehmen. Wir wünschen dem 
neuen Mitglied viel Freude und Züchterglück mit dem Fohlen „FIOLA“. 

 

Sichtlich gute Laune herrschte bei der Übergabe des Zuchtfohlens v.l.n.r.  
Artur Mark, Verb.Obm. Christian Wild, Paul Köhle jun., Paul Köhle sen. mit 

seiner Gattin Carmen und Vereinsobmann Hubert Thöni. 

 



 

Holzrücken Hopfgarten, 1. Oktober 2016 
 

 

Am  01. Oktober veranstaltete der Noriker Pferdezuchtverein Hopfgarten ein 
Holzrücken am Penningberg. Bei bestem Herbstwetter konnten die Teilnehmer 
aus Tirol, Bayern und Salzburg ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. 

Hausherr Andreas Kogler und der 11-jährige Wallach Whisky bewältigten den 
Parcours mit den geringsten Fehlerpunkten vor Lukas Astner Kelchsau mit 
Franziska und Patrick Weiss mit Leo auf dem 3. Rang.  

Der Noriker Pferdezuchtverein Hopfgarten bedankt sich bei den Teilnehmern 
und Besuchern und hofft auf ein Wiedersehen bei der nächsten Veranstaltung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Pferdeherbst Mils am 26.10.2016 
 

Trotz Schlechtwetter fand in Mils bei Hall der "Pferdeherbst Mils" statt. 100 
Pferde unter dem Sattel und 30 vor der Kutsche sorgten für eine 
eindrucksvolle Veranstaltung, welche von Luis Kaltenböck (Pferdefreunde 
Gnadenwald) und dem Reitverein Volgger in Mils organisiert wurde. Ein 
prächtiger Zug von mehreren hundert Metern bewegte sich über die Milser 
Felder, durch das Dorf und fand sich schließlich am Pferdehof Tiefenthaler zur 
Tiersegung ein. Anschließend war dort natürlich auch für Unterhaltung, Speis 
und Trank bestens gesorgt. 

Besonders zu erwähnen ist, dass trotz dem schlechten Wetters alle 
angemeldeten Reitergruppen und Gespanne an der Veranstaltung 
teilgenommen haben. 

 

 

 
 



 

Stute Lilli von Johann Aschaber 
Zugleistungsiegerin 

 

 

Solide Noriker Hengstleistungs- und Stutleistungsprüfung in Stadl Paura 2016  

Die erfolgreiche Arbeit des neuen Teams in Stadl Paura hat sich auch bei der 
diesjährigen Hengstleistungs- und Stutleistungspüfung am 02. und 03. 
Dezember 2016 gezeigt. 

Wir freuen uns, dass sich  bei den Stuten schlussendlich LILLI v. Tauerngold 
Vulkan XVII mit der Wertnote 7,67 an die Spitze setzen konnte. Sie punktete 
mit ihren sehr guten Eigenschaften sowohl im Reiten und Fahren als auch im 
Umgang. Die Rappstute wurde von ihrem Besitzer und Züchter Johann 
Aschaber aus Westendorf in Tirol zur erfolgreichen Stationsprüfung nach Stadl 
Paura gebracht. 

Der Norikerzuchtverband Tirol gratuliert recht herzlich. 

 

Die erfolgreiche Stute Lilli von Johann Aschaber, Westendorf 

 

 

 

 



 

Termine des Tiroler Norikerzuchtverbandes 2017 
TERMIN ORT VERANSTALTUNG 

12.03.2017 St. Johann Jahreshauptversammlung 

26.03.2017 Grinzens Vorführ- und Beurteilungskurs für Norikerpferde 

06.05.2017 Osttirol Bezirksausstellung Noriker 

14.05.2017 St. Johann Jungstutenschau 

18.06.2017 Kirchberg Hengstenauftrieb 

25.08.2017 Pfunds Bieranstich Pfundskerlefest mit Noriker 

24.09.2017 Seefeld Jungzüchterrassenschau 

07.10.2017 Oberndorf Leonhardiritt 

14.10.2017 St. Johann Zugleistungsprüfung 

15.10.2017 Rotholz Norikerversteigerung 

21.10.2017 Osttirol Stutbuchaufnahme 

22.10.2017 Thiersee Leonhardiritt 

04.11.2017 Telfs Stutbuchaufnahme 

05.11.2017 St. Johann Stutbuchaufnahme 

Fohlenbrenntermine: 
TERMIN VERANSTALTUNG/ORT 

05.05.2017 Fohlenbrennen Breitenbach/St.Johann/Hopfgarten  

06.05.2017 Fohlenbrennen Thiersee/Zillertal/Zirl/Imst  

20.05.2017 Fohlenbrennen Matrei i.O./ Lienz 

 
FOHLENBRENNTERMINE 
Infos zum Fohlenbrennen: Laut den derzeitigen Richtlinien müssen 
alle im Frühjahr geborenen Fohlen auch im Frühjahr gebrannt 
werden. Dafür wird vom Verband eine Gebühr von € 33,- für den 
Pferdepass sowie € 33,- für die Abstammungsüberprüfung, 
eingehoben. Von dieser Verpflichtung sind jene Fohlen 
ausgenommen, die beim Brenntermin jünger als 14 Tage sind. Diese 
Fohlen können bei der Herbstversteigerung bzw. in Osttirol bei der 
Stutbuchaufnahme in Lienz, gegen Voranmeldung, zum normalen 
Preis (€ 66,-) gebrannt werden. Wer es verabsäumt, sein Fohlen im 
Frühjahr brennen zu lassen, hat natürlich auch die Möglichkeit, die 
beiden vorgenannten Termine zu nutzen, muss jedoch für den 
Erhöhten Aufwand einen Zuschlag von € 33,- entrichten (somit 
kostet der Pferdepass für einen Sonderbrenntermin € 99,-). Auch 
diese Fohlen müssen angemeldet werden. Da es vielleicht für 
einige Züchter schwierig ist die offiziellen Termine wahrzunehmen, 
haben wir zwei Sonderbrenntermine um 18:30 Uhr, wie auch im 
letzten Jahr, eingeplant. Interessanterweise hat kaum jemand von 
diesem Angebot Gebrauch gemacht. Da es für uns ein zusätzlicher 
Kostenaufwand ist, bitten wir unbedingt Fohlen für diesen 
Brenntermin anzumelden!! 
In der Kennzeichnungsverordnung gibt es eine Ausnahmeregelung für Fohlen, die direkt vom 
Geburtsbetrieb in einem Schlachtbetrieb geschlachtet werden. Diese Fohlen brauchen weder 
gebrannt, noch gechipt werden. Das Formular, welches den Pferdpass ersetzt, kann von unserer 
Homepage www.norikertirol.at/Downloads heruntergeladen werden. Um etwaige Missverständnisse 
vorzubeugen, bitte mit dem Beschautierarzt des entsprechenden Schlachthofes Kontakt 
aufzunehmen.  


